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Verdienter 2:1 Heimsieg im Derby gegen TuS Beienrode 

 
Am 28.09.08 standen sich im Derby die Mannschaften des TuS Beienrode und die des TuS 

Essenrode gegenüber. Vor der Partie herrschte Anspannung pur, zudem fiel Kapitän Mathias Mette 

wegen Grippe kurzfristig aus. Doch durch den großen Kader konnte Trainer Michael Kastner 

adäquaten Ersatz für ihn in die Mannschaft bringen. 

 

Pünktlich 15 Uhr ertönte der Anpfiff im ausverkauften Waldstadion. Die Mannen aus Essenrode 

machten gleich Druck um den Rivalen aus Beienrode zu zeigen, wer im Waldstadion das Sagen hat. 

In der 4. Minute war Bastian Immer durch ein super Zuspiel von Dennis Beith allein vor dem Tor der 

Gäste, doch er vergab diese 100%ige Chance. In der 15. Minute war es Sören Allmers, der sich im 

Strafraum der Gäste festbiss. Plötzlich kam ein Pfiff. ELFMETER. Sören Allmers trat selber an und 

verwandelt sicher zum 1:0 für den TuS Essenrode. In der 25. Minute kamen plötzlich die Gäste aus 

Beienrode zu ihrer ersten Torchance. Doch Torwart Florian Siciak reagierte mit klasse Reflexen.  

 

In der 32. Minute landete eine Ecke von Thomas Rast genau auf dem Kopf von Marcel „The Mauli“ 

Remus, doch der verfehlte nur knapp das Tor. In der 42. Minute trat erneut Thomas Rast einen 

Freistoss, diesmal landete der Ball auf dem Kopf von Pierre Remus, doch auch dieser Kopfball 

landete nicht im Netz. Nun kamen die Gäste noch einmal vor das Tor des TuS Essenrode, doch der 

Freistoss brachte für die Gäste nichts ein. Halbzeitfazit: Verdiente Führung 

 

Nach der Halbzeit, in der 48. Minute bekamen die Gäste einen Freistoss zugesprochen, doch auch 

dieser bringt wieder nichts ein. Die Gäste versuchten nun mit vielen langen Bällen die Abwehr um 

Ulf Dunkel zu überwinden, doch diese stand sicher und fing den Großteil der Bälle ab. In der 50. 

Minute gab es eine sehenswerte Aktion der Essenroder. Mit einem schönen Angriff über Marcel 

Remus, Sören Allmers und Dennis Beith, doch dieser Spielzug konnte leider nicht von Erfolg 

gekrönt werden. Im direkten Gegenzug, kamen die Gäste zu einer Torchance. Der Schuss aus 

spitzem Winkel ging knapp drüber. In der 63. Minute gab es eine kurze Aufregung im Straffraum der 

Gäste. Ein Spieler des TuS Beienrode klärte mit der Hand, nur blieb der Pfiff des Unparteiischen 

aus. In der 68. Minute und 73. Minute war es erst Bastian Immer, dann Pierre Remus, die beide frei 

vor dem Tor kläglich ihrer Torchancen vergaben. 
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Die Gäste aus Beienrode setzten nun alles auf eine Karte, mit drei Stürmern und dem Auflösen des 

Liberos drückten sie auf den Ausgleich. Doch in der 83. Minute machte Bastian Immer sein 10. 

Saisontor für den TuS. Nach einer Ecke gab es viel Dusel im Strafraum der Gäste, Bastian Immer 

schaltet am Schnellsten und schoss mit einem Fallrückzieher auf das Tor. 2:0 für die Hausherren.  

 

Nun wurde nur noch verteidigt und auf Konter gespielt beim TuS aus Essenrode. Denn die Gäste 

drückten mit allem was sie hatten auf das Tor von Florian Siciak. So kam es in der 88. Minute auch 

zum 2:1 Anschlusstreffer der Gäste. Durch einen Unachtsamkeit bei einem Freistoß landete das 

Leder vor den Füßen eines Stürmers aus Beienrode, der sicher verwandelte. Dies war auch die 

letzte Aktion des Spiels. 

 

Verdienter Sieg, nun muss wie in der Woche zuvor an der Chancenauswertung gearbeitet werden, 

um wieder klarere Ergebnisse zu erzielen. 

 

Kommentar zum Spiel: 

 

„Zweites Derby, zweiter Sieg - alles andere zählt nicht! Wir konzentrieren uns jetzt nur auf unser 

nächstes Spiel in Barmke!“ 

 

Torfolge:  

 
15. Min 1:0 Sören Allmers (Foulelfmeter), 83. Min 2:0 Bastian Immer (Vorlage Marco Rapp), 88. Min 2:1 

 

Aufstellung: 

 

Florian Siciak, Ulf Dunkel, Kilian Göres (45. Marco Rapp), Jan-Christoph Junke, Thomas Rast, 

Marcel Remus, Sven Klingsing, Sebastian Beckert (30. Pierre Remus), Bastian Immer, Sören 

Allmers, Dennis Beith (78. Ruben Grube) 

 

Mit sportlichen Grüßen  

Marco Rapp 


